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Zusatz

edankenanstöße zur Prophetie
in der ıbel un eute

OrWO

/u den folgenden dre1 Kurzbeiträgen ist e1in einleitender Hınwe1ls nötıg. S1e sSind
entstanden aufgrund einer Bitte der Bundesleitung des Bundes Evangelisch-Frei1-
kirchlicher Gemeinden 1n Deutschland (BEFG) un wurden während der Bundes-
leitungssitzung Februar 2001 vorgeftragen und diskutiert. Der Anlass WT qk.
ueller Art. Nachdem e1in hauptamtlıcher Mitarbeiter und Pastor des Bundes 1
Oktober 2000 einen „prophetischen Impuls“ veröffentlich hatte, der einen UIrUu:
ZUT Bußise mi1t der Ankündigung verschledener Ere1ign1isse verband (siehe IDEA-

Nr 44., und DIE Nr 24 entstand inner-
halb der Gemeinden und rtTem1en des Bundes eline schr kontroverse Dıiskussion
ber das geistliche CC olcher prophetischen Worte 1 Allgemeinen und dieser
bestimmten Prophetie 1 Besonderen. IIe Bundesleitung erbat VO Dozentenkol-
legium des T’heologischen Sem1inars 1n Elstal be1 Berlin eine Hilfestellung Z E, Be-
urteilung der umstrıttenen Fragen. In diesem S1Iinne versuchen die dre1 1er abge
ruckten Kurzreferate ein1ıge Aspekte des Themas herauszugreifen und alsstabe
ZU geistlichen Urteilsbildung en Aus ihrer Zweckbestimmung ergibt sich,
dass S1E ohne w1issenschaftlichen Apparat auUskommen und das Thema atıch nıicht
1ın ganzer Breıite erortern können. Da jedoch be1 den ersten Hörern und arüber
hinaus der unsch geäußert wurde, die Ausführungen auch SCANT1  16 erhal-
tEM; en die Verfasser S1e hiermit A ruck Dem Oncken Verlasg SEC1 PIrZIIe
edankt, dass OT bere1it WAal, dies eft des Theologischen Gesprächs erweıtern,
damıiıt die aktuellen Beıträge zeitnah den Interessenten AT er:  un stehen. IIe
Ergebnisse der eratungen 1ın der Bundesleitung sS1nd übrıgens nachzulesen 1N DIE

Nr vVoO A Febhruar 2001 auf 14
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